
Danube Sediment
Management 
 Wiederherstellung des Sediment-
 haushaltes der Donau

Projekt ko-finanziert durch die Europäische Union  
(ERDF und IPA Fonds)

Partner im Projekt

Österreich:   Universität für Bodenkultur Wien 
(BOKU), Institut für Wasserwirtschaft, 
Hydrologie und konstruktiven Wasser-
bau (IWHW)

Bulgarien:   Exekutivagentur für die Erforschung 
und Instandhaltung der Donau

  Nationales Institut für Meteorologie 
und Hydrologie der Bulgarischen  
Akademie der Wissenschaften

Kroatien:   Kroatische Wasserwirtschafts- 
verwaltung

Deutschland:   Bayerisches Landesamt für Umwelt 
(LfU)

  Technische Universität München, 
Lehrstuhl für Wasserbau und Wasser-
wirtschaft

Ungarn:   Technische Universität Budapest, 
Lehrstuhl für Wasserbau und Wasser-
wirtschaft

  Generaldirektion Wasserwirtschaft

Rumänien:   Nationale Verwaltung „Rumänische 
Gewässer“

  Nationales Institut für Hydrologie und 
Wasserwirtschaft

Serbien:   Jaroslav Černi Institut zur Entwicklung 
von Wasserressourcen 

  Ministerium für Bau, Transport und 
Infrastruktur, Direktorat für Binnen-
wasserstraßen

Slowakei:   Wasserforschungsinstitut

Slowenien:   Institut für Wasser der Republik  
Slowenien

Kontakt 

National: Hanna Skiba 
Bayerisches Landesamt für Umwelt (LfU) 
Augsburg, Deutschland
Telefon: 0821 9071-5483 
E-Mail: danubesediment@lfu.bayern.de
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Sedimentmanagement –  
Strategisches Ziel der transnationalen 
Zusammenarbeit im Donauraum

Projekt Danu-
beSediment 
im Überblick

Der Transport von Flussablagerungen, so- 
genannten Sedimenten, ist ein natürlicher 
Prozess in Flusssystemen. In den letzten 
Jahrzehnten führten flussbauliche Maß-
nahmen zu Ungleichgewichten bei den 
natürlichen Sedimentablagerungen in  
der Donau und ihren Zuflüssen (ausgelöst 
z. B. durch Barrieren – siehe Grafik unten 
rechts). Folgen sind zusätzliche Risiken für 
den Hochwasserschutz, Beeinträchtigun-
gen der Schiffbarkeit des Flusses und der 
Wasserkrafterzeugung sowie ein Verlust  
der biologischen Vielfalt im Donaugebiet. 

Für die Dauer von zweieinhalb Jahren, 
arbeiten 14 Partner aus neun Ländern 
gemeinsam an diesem Projekt, führen 
bestehende Daten zusammen, schließen 
Wissenslücken und erarbeiten eine erste 
Sedimentbilanz. Entlang der gesamten 
Donau werden Maßnahmen zum nach-
haltigen Sedimentmanagement entwi- 
ckelt und in einem Leitfaden zur prakti-
schen Umsetzung zusammengefasst. 

Ergebnisse 
und Produkte

Die Ergebnisse dienen als Grundlage für 
den dritten Gewässerbewirtschaftungsplan 
und den zweiten Hochwasserrisikomana-
gementplan der Donau, die beide von der 
Internationalen Kommission zum Schutz  
der Donau (IKSD) erstellt werden. Sie wer-
den zudem betroffenen Akteuren, Exper- 
ten und der interessierten Öffentlichkeit 
über Workshops und das Internet zur Ver-
fügung gestellt.

Projekt: DanubeSediment

Laufzeit: 01/01/2017 – 30/06/2019
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Das Donaueinzugsgebiet

Fläche im Donaueinzugsgebiet, welches vom 
INTERREG Donauprogramm abgedeckt wird. 

Anzahl und Bestimmung von Querbauwerken im Einzugsgebiet der Donau (Grundlage: Erhebung zur Fischmigration)
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Legende

Hochwasserschutz
Wasserkraft
Wasserversorgung
Erosionsschutz
Schifffahrt
Andere Nutzungsarten
Nicht identifiziert

DE Deutschland
AT Österreich
CZ  Tschechien
SK Slowakei
HU Ungarn
SI Slowenien
HR Kroatien

BA Bosnien und 
 Herzegowina

ME Montenegro
RS Serbien
RO Rumänien
BG Bulgarien
MD Moldawien

Strömungsrichtung der Donau D
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